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Bezugspreis Anzeigen 4An u r 2,50 be 7 werden die Spaltenjeile oder derene r Sag Seſtelnn 275 M durq Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemit Js zweimalis N pweinoneilich 2 M 15 Pfg berechnet und in der Expedition Jet die Poſt rn uns Beſtellgeld von unſern Annahmeſtellen und allen21 imenatlis e Annoncen Expeditionen angenommenz Beſtellungen ange M ketge Reklamen die Zeile 60 Pfhr oſtanſtalten nomſorg Nr 6308 des amtl Zeit Verz Erſcheint wöchentlich zwölfmalSonntags und Montags einmalerthet Chefredacteur 7 ſerſt zweimal täglichCarl Oehlmann in Halle SLifur Sprechſtunde auf Redaktion 11 1 Uhr Dreiunddreißigſter Jahrgang Der r r r n
1 Fernſprecher Redaktion Nr 1344 Expedi on Nr 176 af e c er ee Nr 605 Halle a d Saale Donnerstag den 28 Dezember 1899
u ehe 7 4 Auguſt d J ſtattfindenden feierlichen Enthüllung des in wie jetzt in Oeſterreich wieder ein nenuesProviſorinum

a ung 1 im ſchifftne Berlin errichteten Denkmals für Dr SchulzeDelihſch Sr Maj Es kann ſein daß irgend ein Miniſter ausgeſchifft wird wien h Der neue Kolonialſkandal dem Kaiſer und König Meldung zu machen man in Frankreich zu ſagen pflegt aber bleiben wird die
it von h Fine amtliche Mittheilung über die Blutthat des Prinzen Allerhöchſtdieſelben laſſen Euer Hochwohlgeboren für die Schaukelpolitik
am Leon Arenberg in DeutſchSüdweſtafrika läßt leider noch Meldung danken Wirt Die Ausführungen des rheiniſchen Centrumsblattes kann manen I mmer auf ſich warten Dagegen liegt bereits der dritee Der Geh Kabinetsrath Wirkl Geh Rath Wort für Wort unterſchreiben

vatbericht vor welcher mit den beiden früheren Berichten gez v Lucanus Jm nördlichen Schleswig treibt die Köller ſche Aus
3 Volkszeitung und der Brſchw Landesztg in der II weiſungspolitik noch immer die wunderbarſten Blüthen Aus
Haupiſache durchaus übereinſtunmt Diesmal iſt es der Schloß Friedrichshof 2 Aug 1899 Sonderburg wird der VolksZtg geſchrieben
Vorwärts der aus einem Schreiben aus Okahandja in Jhre Maj die Kaiſerin und Königin Friedrich Weil er ſich geweigert hatte das AusweiſungsCſbaſelee wem 25 Oktober 1899 folgendes mitzutheilen weiß haben mich beauftragt Euer Hochwohlgeboren glaubend protokoll zu unterſebreiben erf vor r r r

J war das ganze Land entrüſtet über den Mord daß Sie Herr Geh Medizinalräth im Komitee für die Sr rege gen C 65 n 276 Nicht
Vor 2 Jabren i Wochen hat nun der Prinz richtung des SchulzeDelitzſch Denkmals wären Aulerhöchſt polizeilicher Aufſicht über die Grenze gebracht

des Sergeanten Hübner Vor vier Wochen derſelben Theilnahme eingedenk des Jntereſfes ſonderlich bierüber erbaut wandte ſich Chriſtenſen an denArenderg Leutnant hier in der Schutztruppe den zweiten Mord Tr däniſchen Amtmann in Veile der ihm ſchließlich bedeutete daßverübt Man kriegt bald Angſt vor der bewaſfneten Macht Der Sr Maj des hochſeligen Kaiſers Friedrich an er überhaupt nicht daniſcher Unterthan ſei Kaum
den Beſtrebungen deſſelben auszuſprechen iBruder des Ermordeten Willi Kain erzählte mir folgendes rei war dem Ausgewieſenen dieſe Mittheilung gemacht als erDer Prinz konnte meinen Bruder nicht leiden weil ſpiner zSrelherr von Stotzingen Dhünemart der Rücken kehrte und ſich ſeilem alten Be

auf Kokobis mit ibm ehe Wetteſgerltten bat die der vie Politiſches ſchäſtigungsorte in Düppel wieder zuwandte Nachdem ſeine
verlor Und wie er nicht bezahlte redete mein Bruder viel u Rückkehr bekannt geworden war wurde er ſofort in Unterdarüber und ſagte unter anderem auch daß er nicht wieder mit Jn ihrem Streite mit dem Oberpräſidenten von ſuchnungshaft genommen Nachträglich wurde er dann gegen
dem Prinzen wetten würde Die Weite war zwei Kiſten Bier Oſt preußen Grafen Wilhelm v Bismarck ſchreibt eine Kaution von 3000 M wieder auf freien Fuß geſtellt
Nachdem wohnte der Prinz mit meinem Bruder auf nern De nunmehr die Volksztg Jetzt theilt die Oſipreußiſche l Wenn der Mann nicht Däne ſondern vermuthlich Preuße iſt
Da hat denn der Leutnant Prinz drrg r zie me r ginn zwei Rundſchreiben des Oberpräſidenten Grafen ſo iſt das gegen ihn beliebte Verfahren doch ſelbſt unter der

m rrder hen ver nern rin ilhelm v Bismarck mit die er im Jntereſſe des Herrſchaft des Herrn v Köller beachtenswerth Sollen jetzti den e Folge e Der lein rau ſür Flottenvereins an eine große Anzahl von Männern in auch unbequeme Preußen nach Dänemark ausgewieſen werden
Pri r kriegte wodurch der Aerger des Prinzen Oſtpreußen verſendet hat Es genügt die Mittheilung eines gi d Schuleded akder wurde Eines Tages brachten drei Kaffern die Schreibens da das Entſcheidende iſt wie ſie unterſchriebenn Aus Berlin wird Tenelde daß die techniſche Hoch

falſche Meldung daß mein Bruder ins engliſche Gebiet wollte ſind Das erſte der beiden Rundſchreiben lantet ſchule zu einer ſolennen Jahrhundertfeier rüſtet welche nach
worauf ſich der Prinz eiligſt nach der Werft meines Bruders Königsberg i Pr im November 1809 den Weihnachtsferien alſo wahrſcheinlich am 7 Januar ſtatt
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begab in Begleitung von einigen Soldaten Auf der Werſt Königſtraße Nr 95 finden wird Man giebt ſich der Hoffnung hin daß Kaiſerdachte an dieſe Lüge Amen Wiehe dein Dater u ange e Bruders ge Sehr geehrter Herr e e ger getr beiwohnen wird und c r Gebunden und bewacht Am anderen Morgen ging der Prinz Wie Jhnen durch die Tageszeitungen bekannt ſein dürfte ter er r in W n wirr
nach dem Pontak meines Bruders fand aber alles ſchlafend es hat ſich am 5 d M hierſelbſt ein Provinzial Ausſchuß Oſt hanpt der Erſte ſein der den techniſchen Dottorhut erhält Die

4 dein Bruder wurde geweckt und gleich preußen des Deutſchen Flottenvereins gebildet welcher be 4ad hangen Wngeſoegen Der Prinz ſagte aber bald zweckt die Beſtrebungen dieſes Vereins in die breiteſten einander rer Dedente erworben werden kann
daß es beſſer wäre wenn ſie außerhalb er Werft Schichten der Bevölkerung unſerer Provinz hineinzutragen r v i nVerhandlungen fortſetzten damit kein anderer was Vorerſt wird es darauf ankommen in den einzelnen Jn Güſtow bei Stettin kam es in der Kirche bei einer
hörte Mein Bruder weigerte ſich gab aber nach weil Kreiſen Organiſationen zu bilden Trauung zu einem peinlichen Vorfall Alles war zur Trauung
er mußte Der Prinz zwei Soldaten und mein Bruder Da Sie ſelbſt bereits Mitglied des Deutſchen Flottkenvereins bereit als der Paſtor Meyer von der Braut verlangte daß ſie
gingen hinter eine Anhöhe welche nahe bei der Werft lag ſind ſo glauben wir bexcchtigtes Jntereſſe für die Sache bei erſt den Kranz vom Kopfe nehmen ſollte da er ſonſt die Ein
Dort wurde weiter geſprochen was weiß ich nicht Der Jhnen vorausſetzen zu dürfen und bitten Sie allen für gung verweigern würde Alle Vorſtellungen hatten bei dem
Soldat der hinter meinem Bruder ſtand ſchoß meinen Bruder die Bildung von Kreisgruppen im dortigen Paſtor keinen Erfolg er beſtand auf ſeinem Verlangen Die
von hinten in den Kopf er ſiel zur Erde kam aber wieder zu ſich Kreiſe aüftret enden Beſtrebungen Jhre thatkräſtige ganze Hochzeitsgeſellſchaft mit dem uneingeſegneten Paare kehrte

m Prinzen ihn doch am Leben zu lafſſen fragte weshalb Unterſtützung zu theil werden zu laſſen nach dem Hochzeltshauſe zurück und die kirchliche Trauungehe tet een wollten er hre dec ich deterecent Deutſcher Zlttenvete Grete gichet Oftpreußen An ert et Saiede et den Nederdedungen ſind allerdings
Der Prinz aber fagte Du Hund mußt verrecken Er gab Gr v Bismarck Vor ender das wirkſamſte Mittel die Kirchen zu leeren
auf ihn noch drei Revolverſchüſſe ab traf aber fo ſchlecht Oberpräſident der Provinz Oſtpreußen

h daß er nicht verendete und er fing an zu beten Der Prinz Das Schreiben iſt natürlich auch an Laudräthe geſchickt Verwaltung und Rechtspfiege
e wiederholte ſeine Worte und ſtach ihn mit dem Ladeſtock worden Na alſo Zur e e iſt von dem Miniſter desh in die Wunden und verfetzte ihm einen Stoß in olgender Erlaß an die unterſtellten Staats KreisJnnernden Hals ſo daß der Stock hlnten wieder heraus Die Hoffnung der Konſervativen geht bekanntlich darauf ind Stadtbebörden ergangen

kam Unter vielen Qualen verſchied mein Bruder Er wurde inaus daß ihnen durch den Kampf um die Flotte der erſuche infolge der von Sr Matvergvaben wie ein Hund Nach der Werft zurückgekehrt fand denen f n e werde Folgerichtig ſchreibt ganten e Weiſe S z r d r
der Veutnant die Gefeſſelten ſchlafend und den Poſten dabei bierzu die agrariſche Deutſche Tagesztg einen und auch anderweit auf die Abhaltung von Verſamm
ſtehen Den Poſten wollte er mit Arreſt beſtrafen well er die Eine gleichzeitige Auflöſung des Reichstages wegen der ungen und Vorträgen hinzuwirken bei denen des zur Neige
Mieſtviecher nicht erſchoſſen hatte Der Poſten entſchuldigte ſich Flotte und des Abgeordnetenhauſes wegen des Kanals würde gehenden Jahrhunderts und der Segnungen die es unſerer
damit daß ſie nur aufgeguckt hätten wie der erſte Schuß ge einen entſetzlichen Wirrwarr erzeugen müſſen Fragt Nation gebracht hat gedacht und namentlich auch auf die
fallen ſei dann aber gleich weiter geſchlafen hätten Dieſer man ſich nun vorurtheilefrei welche Entſcheidung vernünſtiger glorreiche Leilung unſerer Geſchichte durch die preußiſche
Prinz wurde auf dem Marſch nach Windhock mit der Führung weiſe früher herbeigeführt werden müſſe ſo kann die Antwort Krone hingewieſen wird
der Ärtillerie beauftragt als der Gouverneur von ſeiner Reiſe nur dahin lauten daß bezüglich der Flottenvorlage eine Wie der Kultusminiſter bekannt glebt beträgt jetzt
zurückkehrte Verbleibe mit beſtem Gruß Jhr Beſchleunigung weit nothwendiger ſei als bezüglich der nach den erfolgten Veränderungen das Wittwen

Nachdem der Vorfall bekannt geworden war ließ der Lauglvorlage Es liegt durchaus im Intereſſe der Weltſtellunggeld für die Wittwe eines ordentlichen ProGoneeeen von en Düvweſite Oberſtleutnant Leutwein d Reiches und andererſeits auch im Jntereſſe der ruhigen feſſors 1650 für die Wittwe eines außerordenilichen Pro
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b gr den Prinzen Proſper o Arenberg verhaſten und vor das tat dar zu Cude nefünrt wile wehtett eine Weh e ne See e n hre
eiler Kriegsgericht ſtellen das unter Vorſitz des Majors Müller berhaſiung der Kanalvorlage weder ſachlich gerechtfertigt 480 M er jede 4weitere Halowaſe 300 Mi War die Wien

h Oberführer der Schntztruppe tagte n Windhoek verlantete och zweckmäßig iſt Bezüglich der Flottenvorlage iſt man mehr als 15 Jahre jünger als der Verſtorbene ſo wird das nach
das Urtheil laute auf drei Jahre Feſtung und Entfernung aus über die Grundſätze im allgemeinen klar die Kanalvorlage S 3 berechneie Wittwengeld für jedes angefangene Jahr des
dem Offizierſtande Im Gegenſatz zu den bisherigen Mel e r e eng nd a eh t ung Altersunterſchiedes über 15 bis einſchließlich 25 Jahre um ein

t dungen wird der Berl Ztg geſchrieben Prinz Arenberg ſei t P i t ar ru knvorlege m a e Ent Zwanzigſtel gekürzt Nach fünfjähriger Dauer der Ehe wird für
nicht auf freien Fuß geſetzt und mit Heimathsurlaub entlaſſen ſechiedenheit in den Hafen bringen will e bleibt ihr nichts jedes augefangene Jahr ihrer weteren Dauer dem n

h worden ſondern habe als Gefangener auf Ehrenwort be anderes übrig als ſie vor der Kanalvorlage zur Durch Die n e l bis der r R wieber er
t n d von einem en Schutztruppe rer Per berathung zu ſtellen reicht iſt o 9tr nach Hamburg angetreten ort iſt er wie man der Voſſ Stellt man ſich ganz objektiv auf den Standpunkt eines Konſer Di vh Ztg ſchreibt am erſten Weihnachtsfeiertage an Bord des vativen ſo kann man die Richtigkeit der Ausführungen gar nicht Geſchehe e ige i 847 Se er e

re Woermanu ſchen Dampfers Ednard Bohlen eingetroffen beſtreiten Nur inſofern hat die Rechnung ein Loch daß wenn des Vundesraths erhallen und ſomit Geſetzeskraft erlangen
en Iſt der prinzliche Mordbube auch tn Deutſchland noch Ge es wirklich einen Miniſter geben ſollte der nach dem Rezepte wird denn unter Bezugnahme auf dieſes Geſetz erſucht die Poſt
nd fangener auf Ehrenwort Soll das Verbrechen wirklich durch z r baudeln e aller obricheirt ihre r e behörde bereits die Verleger das vorgeſchriebene Pflicht
su keine härtere Strafe geſühnt werden als durch drei Jahre de en noch die Kanalvorlgge zur Annahme gelangen exemplar vom 1 Jan ab zu liefern

Feſtung und Entfernung aus dem Offizierſtaude In der Ce trumspreſfe hat ſich dieſes mat nur recht Junger ber er e e Wange er r
h wenig von Weihnachtsſtimmung und Weihnachtsfrieden bemerkbar dert ſich i Rem g o W i n ur 3 batgemacht Die LKöln Vollsztg iſt mit dec inneren Pol itizk en ſtädtiſcher Verdraucheſtener 10 Mi o P fur a
e Dentſches Reich rer mizuſrrer a t es S ehe Kilo zu zablen Hätte er den ganzen irſch hier eingebracht

h runter un r o ßer a e or iHof und Perſonalnachrichten Des näheren fennzeichnet ſie die Lehe in folgender Weiſe e den belebenden Etcnerſaten aur
Die Münch N Vachr treten beunruhigenden Gerüchten Auf unſerer politiſchen Lokomotive iſt Fürſt Hobenlohel em

die in öſterreichiſchen Blättern über das Befinden des unglück der Vremſer und Herr v Miquel der Heizer aber kelder Varlamentariſches
u lichen Königs Otto von Bayern verbreitet ſind ent arbeiten die beiden Herren ſich nicht genügend in die Händen Anus dem mecklenburgiſchen Landtage berichtet die

u Befinden des leidenden Königs iſt nach wſe vor daſſelbe Vrn i z a n r re h en Noſtocker Zta
azu ſcheint e ie größere Anzahl nn gden wie ſelt Jahren die Wahnvorſtellungen haben ſich nicht ge p v an t w r tliche r et r geben Es giebt Leute die Bezeichnend ſind einige Beſchlüſſe welche in das Gebiet der

4 h ändert Wenn der Patient ſeit längerer Zeit ſeine Gemächer behanpten daß gewiſſe Selbſtverwaltungsorgane zu Aus Wildſchaden Fragen ſchlagen Federow und Schwarzen
u in Fürſteuried nicht mehr verlaſſen kann iſt der Grund dier ſchreitungen eigen Aber wenn dem ſo iſt ſo wäre es Auf do den e e den St gedören und fär

für nicht in einer Verſchlimmerung des körperlichen Zuſtandes abe der Staatsregierung ſie in ihre Schranken zu weiſen deren Bewirthſchaftung Gefangene uſw benutzt werden Dort
ſondern in den zur Zeit ſehr rauhen Witterungsverhältniſſen San deſſen ſpielt der Oberhofmeiſter der Kaiſerin herrſcht Wildſeboden aus den umliegenden Waldungen in ganzI zu ſuchen die Rolle eines öffentlichen cher Man könnte nicht über n rennt gen der zuſtändigen z die

An den diesjährigen in Berlin abgehaltenen 40 Genoſſen raſcht ſein wenn demnächſt auch die Lehrer der kaiſer unter die Rut u m e e en ildſchadenſchaftstag der deutſchen Erwerbs und Wirthſchafts lichen Prinzen mit poutiſchen Kundgebungen vor die S dpächters das Höh e haſt ſah r e nre s
ber Genoſſenſchaften hatte ſich wie erinnerlich iſt am 4 Aug Oeffentlichkeit träten Wo ſoll das hinaus Die kanalfeind Fader leiden alſo nteingeiriedi u e e o uſter die Enihüllung des Schulze Delitzſch Denkmals an lichen Landräthe werden unter die Bank gedrückt aber das Federow wilts r nge rie V un J h

teien on dem Veborſtehen dieſer Feier halte Profeſſor fröhliche Ahoi der Flottenſchwärmer flößt ihrer Bruſt es Ja da dte r n c Fffe sei de weit ad
den irch ow in ſeiner Eigenſchaft als Vorſißender des Dentmal felige Hoffnungen ein und ſie ſagen ſich daß wer heute pflndt g efät b erſt c re Tat ab in
ner Komilees dem Kaiſer und der Kaiſerin Friedrich Mit Amboß iſt morgen Hammer ſein kann eine derr ſeht t des Kuſſn d Die Ueich
nee theilung gemacht Darauf waren ihm folgende Antwortſchreiben Ueber die Vertheidigung des Reichskanzlers in der Nordd Allg Tender ließ der L s e inem An Tage Facg

zugegangen die in den vom Verbandsanwalt Dr Crüger Ztg urtheilt die Kont Volksztg der gk Verb t des o s d t r le In ch en bee heransgegebenen Mittheilungen über den Genoſſenſchaftstag ver d iſt z in St ich herbot des Hegens der wilden Kaninchenöffentlicht ſind Jedenfalls iſt dieſe Veröffenklichung ein urmzeichen zweckte Es wurde wohl das Ansſetzen der lebenden Thiere
Ge 1 es zeigt daß wir erſt am Anfange der Kriſis ſtehen von der welche unendlichen Schaden anrichten und ſich außerordentlichneulich ſo viel geſprochen wurde Dem Außgange ſehen wir ſchnell vermehren unter Verbot geſtellt allein das 3 der

Potsdam 8 Juli 1890 mit kühler Gelaſſenhelt entgegen Wahrſcheinlich hat es auch Thiere ſoll nicht verboten ſein und zwar in ausgeEw Hochwohlgeboren theile ich auf das gefällige Schreiben gar keinen Zwe anſeutegen d wie wir den neuen Rachcht auf diejegigen Krei g w die g anitn den agdvom 29 v M mniſt daß ich nicht unterlaſſen habe von der am Kurs er t g Ende vom Jede wieder daſſelbe ſein als Sport detrelben a wane v s
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Andere Beſchlüſſe waren von einem Parlament nicht zu er
warten dem anßer ſämmtlichen Rittergntsbeſitzern nur noch die
Bürgermeiſter der Städte angehören

Soziales
Zur Förderung des Arbeiterſchutzes auf Bauten

dat wie der Volksztg mitgetheilt wird der Regierungs
präſident in Potsdam unter Zuſtimmung des Bezirks
andſchuſſes für den ganzen Umſang des Regierungsbezirks
folgende ſofort in Kraft getretene Polizei Verordnung er
laſſen

s 1 Vom 15 November bis 15 März dürfen Stucka
tenr z Putzer und Töpfer arbeiten in Neubauten nur
dann ausgeführt werden wenn die Räume in denen ge
arbeitet wird durch Thüren und Fenſter verſchloſſen ſind
Die nur vorläuſige Anbringung derartiger Verſchlüſſe iſt ge
nügend

s 2 Jn Näumen in denen offene Koksfener ohne
Ableitung der entſtehenden Gaſe brennen darf nicht ge
arbeitet werden Solche Ränume ſind gegen andere in denen
gearbeitet wird dicht abzuſchlleßen Sie dürſen nur vorüber
gehend von den die Kokskörbe beaufſichtigenden Perſonen be
treten werden

s 3 Uebertretungen dieſer Verordnung werden an dem
Bauunternehmer wo ein ſolcher nicht vorhanden iſt an dem
Bauherrn mit Geldſtrafe bis zu 60 M geahndet

Der Vorwärts läßt ſich aus Oſtpreußen ſchreiben
Die Geſchäfte der Sozialdemokratie werden bei uns
mit ſtannenswerthem Eifer von den Behörden betrieben Be
ſonders ſcheint man den letzten Mann der am Ufer des
Kuriſchen Haff wohnenden Bevölkerung in die Reihen der
Sozialdemokratie treiben zu wollen

Die am Ufer des Haffs liegenden Rohrkampe ſind durch
die Sturmfluth zu Anfang dieſes Monats vollſtändig zerſtört
worden Die Pächter der einzelnen Parzellen erleiden hier
durch einen großen Schaden da ſie die im Sommer mit dem
Forſtfiskus vereinbarten Pachtſummen bis auf den letzten
Pfennig bezahlen müſſen Da jetzt die meiſten Pächter
nicht imſtande waren das Geld für die vollſtändig werthlos
gewordenen Parzellen zu bezahlen hat die Forſtkaſſe zu
Kaukehmen die belreffenden Summen im Wege der
Zwangsvollſtreckung einziehen laſſen

Ein ſolches Verfahren wird angewandt trotzdem die Leute
ſchon ohnehin durch die Hochwaſſer ganz enorme Verluſte
erlitten haben und in vielen Fällen kaum wiſſen wie ſie ſich
den Winter über nähren ſollen da ſämmtliche Vorräthe theils
durch das Waſſer theils durch den darauf folgenden Froſt
vernichtet worden ſind

Die Behandlung dieſer Leute iſt ganz von der gleichen Art
wie die welche den armen Fiſchern zu theil wird die die
Koſten für verbüßte Haftſtrafen nicht bezahlen können

T A

Heer und Flotte
Jn der bayriſchen Armee ſind jetzt ebenfalls die hell

grauen Offiziersmäntel und Umhänge mit Kopuzen ſowie
im Felde und im Manöver die Handſchuhe aus rothbraunem
Hundeleder für die Offiziere zur Einführung gekommen Für
die Landwehrregimenter iſt der Jnfanteriehelm mit dem Landwehr
kreuz am Helmzierath eingeſührt worden

Koloniales

Die in Tſinkau erſcheinende Deutſch aſiatiſche Warte
klagt in ihrer Nummer vom 11 Nov bitter über die in
Kiantſchou herrſchende Unſicherheit des Lebens und
Eigenthums

Seit Monaten mehren ſich in der Kolonle die Klagen über
die mangelnde Sicherheit für das Eigenthum hineſen
ſowohl wie namentlich auch die Europäer haben fortgeſetzt
unter Einbrüchen und Diebſtählen zu leiden und man
kann wohl ſagen daß kaum ein Tag oder eine Nacht vergeht
wo in Tſintau oder in der Umgebung nicht irgend jemand
von Spitzbuben und Räubern geſchädigt wird Bald iſt dieſes
bald jenes Geſchäfts und Wohnhaus bald dieſer bald jener
Lagerplatz an der Reihe und in den meiſten Fällen gelingt
es den Einbrechern und Dieben mit anſehnlicher Bente von
dannen zu ziehen Augenſcheinlich handelt es ſich um
eine mehrhundertköpfige wohl organiſirte
chineſiſche Bande die nicht nur mit Geſchick ſondern
dort wo es eben angängig iſt auch mit unverkennbarer
Frechheit ihrem Handwerk obllegt Einbruchsdiebſtähle in
dem Uhrengeſchäft von Landmann ferner in Tapantau
haben bewieſen daß die Banditen ſelbſt vor dem Ge
brauch von Waffen nicht zurückſchrecken und erſt in
den letzten Tagen iſt wieder ein Fall bekannt geworden wo
eine Horde von etwa dreißig Mann zu abendlicher
Stunde einen regelrechten Ueberfall mit
Schießerei und Stecherei inſcenirt hat Der
Ueberfall geſchah in einem Dorfe an der Telephonlinie
zwiſchen Schatzekon und Litzun alſo auch auf deutſchem Ge
biet und war gerichtet gegen das Haus eines reichen Chineſen
Ein Mann und eine Frau wurden ſchwer verwundet
außerdem wurde viel Geld entwendet
bei uns ſo unſicher ſind wenn das Räuber und Spihbuben
unweſen trotz unſerer ſtarken Regierung einen Umfang an
nehmen konnte wie man ihn wohl im Jnnern des verlotterten
chineſiſchen Reiches gewohnt iſt ſo ſind entſchieden bedenkliche
Fehler gemacht worden

Die Urſachen dieſer Unſicherheit ſieht die Deutſch aſiatiWarte in der milden Juſtiz gegen die an dabei Sein e
gewöhnten Uebelthäter und in der ungenügenden Organiſation
der Polizei

Verſchiedenes

Vor elnigen Wochen ſind auf der nördlich von Memel gelegenenBeſitzung des ruſſiſchen Grafen v Tyßkiewicz größere Berg
ſteinfünde gemacht worden Zur Feſtſtellung der Mächtigkeit
der Bernſtein enthaltenden Erdſchichten werden jetzt daſelbſt
Tiefbohrungen ausgeführt die wie die Königsb Hart Ztg
meldet der Königsberger Firma E Bieske übertragen ſind

Eine Deputation franzöſiſcher Feuerwehroffiziere
weilt zur Zeit in Verlin um das Fenerlöſchweſen der Reichs
haupiſtadt eingehend zu ſtudiren Die Gäſte wurden durch
Bronddirektor Giersberg und Brandinſpektor Reinhardt mit
den Einrichtungen in den verſchiedenen Feuerwachen bekannt
emacht und beſichtigten namentlich eingehend den Neubau der
ache in der Panlſtraße der nach den neueſten Erfahrungen

aufgeführt worden iſt

Ausland
Der ſüdafrikauiſche Krieg

Londoner Blätter die jetzt bekanntlich manchmal läuten
hören ohne daß die Glocken ſchlagen wollen jetzt wieder einmal
aus der bekannten guten Quelle erfahren haben daß falls
die Buren nicht die Offenſive ergreifen was als nicht wahr
ſcheinlich betrachtet werde bis nach der Ankunft von Roberts
in Südafrika keine wichtigen militäriſchen Bewegungen dort
ſtattfinden werden Entſprechende Weiſungen ſeien bereits an
alle Diviſionsgenerale und an Buller gerichiet worden Roberts
würde den urſprünglichen Feldzugsplan wieder aufnehmen Die
Diviſionen Gatacre Warren und French ſollen miteinander
verſchmolzen werden und direkt auf Bloemfontein marſchiren
wodurch viele Bucentruppen von Ladyſmith und der Weſtgrenze

Wenn die Zuſtände R

abgelenkt würden Mafeking und Kimberley ſollen ihrem
Schickſal überlaſſen und nöthigenfalls dem Ziel den Krieg in
Feindesland hineinzutragen und möglichſt zum Abſchluß zu
bringen geopfert werden Alle künftigen Verſtärkungen kämen
nach der Süd und Weſtgrenze des Oranje Freiſtaales Lord
Methuen hält man für ſtark genug ſeinen Marſch gleichzeitig
mit dem Hauptvorſtoß auf Bloemfontein aufzunehmen Für
unziemliche Eile ſei keine Nothwendigkeit vorhanden da der
Verzug d h Rückzug bis zu einem gewiſſen Punktedie britiſche Stellung uur Närten könne Auch aus

dieſer Meldung geht hervor daß man ſich rückwärts
konzentrirt Die Hoffuungen die man von dieſen
neueſten Maßnahmen hegt ſind ſehr ſangniniſche aber es
kommt alles ganz anders, wie der alte Meyer Arnswalde
meinte und ſo wird es auch hier der Fall ſein Die engliſchen
Blätter und ihre Gewährsmänner vergeſſen bei allen derartigen
Kombinationen immer daß auch die Buren etwas von der
Strategie verſtehen wir glauben ſogar etwas mehr als die
kriegserfahrenen engliſchen Generäle Bei ihnen iſt allerdings
auch Vorſicht der beſſere Theil der Tapferkeit und gerade dieſe
berechnende Vorſicht an der es den Engländern bisher ſo ſehr
h hat ihnen zu den bisherigen großen Erfolgen ver
olfen
Ein ſolcher großer Erfolg oder vielmehr der größte unter

allen bisherigen würde es auch ſein wenn es ſich endlich be
ſtätigte daß

Ladyſmith eingenommen
wäre Aber wir bezweifeln vorläufig noch die Meldung die
diesmal aus Wien kommt Nach dort eingelaufenen Privat
depeſchen aus einer Burenquelle ſoll Ladyſmith am 22 kapi
tulirt haben 9000 Engländer 32 Kanonen der ganze ECifen
bahnpark ſowie große Munitionsvorräthe ſeien den Buren in
die Hände gefallen Von London aus wird dem gegenüber be
richtet daß dort eine Beſtätigung der im Auslande verbreiteten
Gerüchte von der Uebergabe Ladyſmiths bisher nicht vorliege
Die Nachricht iſt ſchon des öfteren verbreitet worden hat aber
bisher niemals Beſtätigung gefunden daß wir auch diesmal
noch auf zuverläſſigere Nachrichten warten wollen ehe wir der
Meldung unbedingten Glauben ſchenken

Aus geſtrigen Meldungen ging bereits hervor daß die Eng
länder mehr denn je mit der
Bewegung nnter den Kapholländern und Afrikandern

rechnen die immer mehr in der Zunghme begriffen iſt wenn
ſie auch noch nicht überall in offenem Aufruhr gegen die eng
liſche Oberherrſchaft Ausdruck findet Auch dieſer Frage iſt
ſeitens der engliſchen Politiker und Strategen von Beginn der
Bewegung an nicht die genügende Aufmerkſamkeit geſchenkt
worden und das rächt ſich jetzt aufs bilterſte Es iſt für die
Engländer natürlich ſchwer Krieg im eigenen afrikaniſchen
Lande zu führen wenn die dortige Bevölkerung mehr nach dem
Feinde hinüberneigt als nach den bisherigen Herren im
Lande Wenn der Kapſtädter Korreſpondent der Daily
News aus unterrichteten Afrikanderquellen zu allem
Ueberfluß noch hören will daß 8000 Mann europäiſche

Truppen mit geſchickten Offizieren und vorzüglicher Artillerie
ſich in Prätoria als Reſerve befänden ſo iſt das natürlich
Schwindel und Geſpenſterſeherei

Die letzten telegraphiſchen Nachrichten über die ſüdafrika
niſchen Ereigniſſe beſagen o folgendes

London 27 Dez J ne amtliche Meldung aus Kapſtadt vom
26 d M beſagt die Lage ſei unverändert General
Methuen melde daß die ihm gegenüberſtehende feindliche
Streitmacht ſich vergrößert habe und damit beſchäftigt ſei ſich

Meilen von den engliſchen Vorpoſten entfernt zu verſchanzen
General Gatacre ſei bemüht die Verbindung mit den

Kohlengruben von Jndwe wiederherzuſtellen
Dem Reuter ſchen Bureau wird aus Modder River

vom 21 d M gemeldet Ein hin und wieder unterbrochenes
Geſchützfener dauert heute auf beiden Seiten an Die Ge
ſchoſſe der Buren gingen zu kurz

London 27 Dez Wie die Times aus Kapſtadt vom
21 d M meldet iſt der kriegsgefangene Burenkommandant
de Meillon welcher entkommen war in einem Hauſe der
Vorſtadt wieder ergriffen worden

Wie nach dem Reuter ſchen Bureau aus Sterkſtroom vom
22 d verlautet haben am Donnerstag die auf einem Rekognos
cirungsmarſch befindlichen Brabanter Reiter berittenen Schützen
und eine Abtheilung Kap Polizei unter Oberſt Montmorency
eine Abtheilung von 130 Aufſtändiſchen an der Zweigbahn
nach Jndwe zerſprengt Die Aufſtändiſchen flohen und ließen
ihr Lager die Ausrüſtung Wagen und Gewehre zurück Von
den Engländern iſt keiner verletzt

Gibraltar 27 e Dunottar Caſtle mit Feldmarſchall
oberts an Vord iſt geſtern abend ſpät hier eingetroffen

Lord Kitchener begab ſich an Bord der Dunottar Caſtle
der heute früh nach Südafrika abging

Wafßhington 27 Dez Reuter ſches Bureau Nach einem
Telegramm aus New Orleans ſoll der dortige britiſche
Konſul gemeldet haben daß Agenten der Buren Vor räthe
von Mais und anderem Getreide dort anſammelten und nach
Rotterdam zur Verſchiffung brächten
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Eine ſcharfe Kritik an der engliſchen Kriegs
führung wird von deutſcher militäriſcher Seite im Militär
Wochenblatt geübt Eingehend werden in der letzten Nummer
die Kämpfe bei Stormberg am Modder River und bei Colenſo
beſprochen Scharfe Kritik wird an den ſchweren Fehlern
die die engliſchen Feldherren gemacht haben insbeſondere an
ihrer Sorgloſigkeit in Bezug auf die Aufklärung
und Gliederung der Formation geübt und ſchwere Be
denken gegen das Verhältniß zwiſchen Politik und Krieg
führung das in England ſcheinbar obwalte erhoben Wollte
man annehmen daß General Buller bei ſeinen Verfügungen
über die eingetroffenen Verſtärkungen und bei deren zerſplitterter
Vertheilung auf dem weit getrennten Gebiete des Kriegsſchau
platzes nicht nach eigenem Ermeſſen handeln konnte ſondern
unter dem Banne höherer Weiſungen ſtand ſo müſſe man darin
einen neuen Beweis dafür erblicken, de Politik und Krieg
führung nicht in erforderlicher Weiſe zuſammengeſtimmt ſind
eine Thatſache die ſchon in der weit hinter den politiſchen
Schritten zurückbleibenden n hberedten Ausdruck fand und den Ausgangspunkt für die inzwiſchen
eingetretenen ungünſtigen Kriegsereigniſſe bildet Die Unthätig
keit Bullers in den beiden erſten Dezemberwochen in denen
nichts geſchah was ein energiſches zielbewußtes Streben
erkennen ließ ſei zweifellos darauf zurückzuführen daß der
General die Lage doch ernſter apre hat und ſich nicht im
Stande ſah die wider rwarten ſtarken Burenkräfte
in ihrer widerſtandsfähigen Stellung am Thnugela
fluſſe anzugreifen Aus der dann angeblich auf
Weiſungen von England hin am 15 begonnenen Offenſive die
mit einer ſchweren Niederlage der Engländer endete giebt der
militäriſche Kritiker des Mil Wochenbl den Schluß daß nicht
allein die Zahl der Truppen es ſtanden den 20,000 Engländern
nur 12,000 Buren gegenüber die Ausſichten des Sieges be
in ſondern in höherem Maße noch das gegenſeitige Ver
hältniß in der Tüch tigkeit und Leiſtungsfähigkeitder Fühxer und Truppen Gerade in dieſer Hinſicht

aber habe das Anfangsſtadinm des Krieges estn laſſen deren Beherzigung in der Ser wen T Lehrn
liſchen Streitkräfte nicht zu erkennen ſei Jhre Außerachtte eng
habe ſich zudem in den ſchweren Schlägen gerächt die eſſung
liſchen Waffen auf dem ſüdlichen und weſtlichen Toeit eng
Kriegsſchauplatzes trafen So habe ſich das Bild der Krie s
für die Engländer recht trübe geſtaltet und das frühere ſeſe ſegt
Vertrauen auf die Fähigkeiten ihrer Generale und die e
läſſigkeit und den Kampſesmuth ihrer Söldnerſchaaren ſei auper
ordentlich geſchwunden Wie viel Kräſte auch England u
dem Kriegsſchauplatz entſenden wird die Folgen ihres en
ſpäteten und bruchſtückweiſen Einſetzens ließen ſich wohl kaum

mehr überwinden mVon einer deutſchen Dame die viele Jahre in den eng
liſchen Kolonien Südafrikas gelebt hat und jetzt nördlich von
Pietermaritzburg alſo in nächſter Nähe des Kriegsſchauplatzes
auf dem Lande wohnt erhalten die Hamb Nachr einen aus
Natal 23 Nov datirten Brief in dem es u a heißt Jm
Laufe der Zeit hat ſich nun aber Manches ereignet was auf die
Humanität und Civiliſation mit welcher engliſcherſeits
dieſer Krieg geführt wird ſonderbare Streiflichter wirft Da
war z B die Art des Empfanges der e
Buren in Maritzburg Ein nunanſtändiges lautes Gejohle
begleltete die Gefangenen vom Bahnhof aus durch die Straßen
der Stadt ſelbſt den Frbwe gen wurde nicht gewehrt ihre Witze
mit ihnen zu machen Die Kriegsgefangenen unter ihnen
Major Schiel mußten eine Nacht im Zuchthauſe zu Maritz
burg verbringen ehe man ſie nach Durban beförderte wo das
ſelbe unwürdige Schauſpiel ſich wiederholte um ſie von dort
nach Simons Town und auf das Kriegsſchiff Penelope zu
bringen Dieſem Ereigniß gegenüber ſteht der Empfang dex
engliſchen Gefangenen in Prätoria von dem einer
der mitgefangenen engliſchen Offiziere ſelber ſchrieb daß er
nicht ruhiger und würdiger hätte ſein können und it was
condueted in a funeral like way er wurde wie ein Leichenzug
San bry die vorübergehenden Transvaaler nahmen ihre

üte ab

OeſterreichUngarn
Jn der auf beſonderen Wunſch der Regierung für geſtern ein

berufenen Sitzung der Staatsſchulden Kontroll Kom
miſſion des Reichsraths wurde von der Mehrheit be
ſtehend aus dem Präſidenten v Fuchs den Mitgliedern Czedik
und Freiherr v Doblhoff Dier gegen die Stimmen von Dr Blazek
und Dr v Kozlowski die Zuſtimmung ertheilt Zur
Kontraſignirung der neuen auf Grund des Bankübereinkommens
auszuſtellenden Schuldurkunde über den reduzirten Betrag von

30 Millionen Gulden ſowie zur nunmehrigen Ausſolgung des
Goldbetrages per 118,318,919 Kronen an die Oeſterreichiſch
Ungariſche Bank als Deckung für auszugebende Kronennoten
bezw für Ausgabe der aus Silbergulden umgeprägten Fünſ
kronenſtücke Dr Blazek und Dr v Kozlowski meldeten
gegen dieſen von ihnen als durch die geſetzlichen Vorſchriften
nicht begründet bezeichneten Beſchluß Proteſt an Der Vice
präſident der Kommiſſion Graf Montecuceoli hatte ſein Fern

bleiben von der Sitzung entſchuldigt
Die ungariſche Delegation nahm in ihrer geſtrigen

Plenarſitzung die Vorlage betr das viermonatliche ge
meinſame Budgetproviſorium unverändert an
Der bisherige Miniſterpräſident Graf Clary iſt zum Staktt

halter von Steiermark ernannt worden Der große Ausſchuß
der deutſchöſterreichiſchen Schriftſtellergenoſſenſchaft wählte den
Grafen Clary wegen ſeiner Verdienſte um die Auſhebung des
Zeitungsſtempels einſtimmig zum Ehrenmitgliede

Frankreich
Jn der geſtrigen des Staatsgerichtshofes ſetzteder Generalſtaatsanwalt ſeine Rede fort und verbreitete ſich

ausführlich über die verſchiedenen Kundgebungen Sodann ging
er zur Erörterung der juriſtiſchen Seite des Prozeſſes über und
behauptete es habe ein Komplott beſtanden und Attentate
vorbereitende Handlungen ſeien vorgenommen worden Der
Generalſtaatsanwalt legte die Anklagepunkte dar und verbreitete
ſich eingehend über jeden der Angeklagten Gegen Guérin ver
iangte er die volle Strenge des Geſetzes gegenLurſaluces Verurtheilung in contumaciam Nachdem
der Generalſtaatsanwalt am Schluß ſeiner Rede noch betont
hatte daß die Republikaner hinſichtlich der Liebe zum Vater
lande keinerlei Vergleich mit anderen Parteien zu ſcheuen
brauchten beantragt er Freiſprechung und ſofortige Frei
laſſung der 6 Angeklagten gegen die er die Anklage fallen ge
laſſen habe Nach einer Pauſe verljeſt der Präſident Fallières
das Urtheil durch das Chevilly Fréchencourt Bour
mont Brunet Baillers und Cailly freigeſprochen
werden und ihre Freilaſſung verfügt wird Als Cailly ſich ent
fernt ruft er Es lebe die Republik nieder mit den Jnden
Brunet ruft Es lebe die Freiheit Darauf wird die Sihnng
aufgehoben

3000 Grubenarbeiter in Saint Etienne die aus einer
Verſammlung in der Arbeiterbörſe kamen veranſtalteten geſtern
vormittag Kundgebungen vor einigen Schachten in denen
weiter gearbeitet wird Ein Zwiſchenfall ereignete ſich nicht
Der Ausſtand der Grubenarbeiter breitet ſich im Gebiete von
Rive de Gier aus

Jtalien
Eine auffällige Nachricht bringt der klerikale Badiſche

Beobachter r Frühſommer tagte in Rom ein Konzil ſüd
amerikaniſcher Biſchöfe das die Abſchaffung desCölibats beantragte Nach dem genannten Blatte das ſich
dabei auf die chileniſche Zeitung Tricona ſtützt beſeitigte der
Papſt thatſächlich durch eine Encyklika vom 10 Juli das
Eölibat für die Länder des lateiniſchen Amerika Die Enchyklika
erklärt angeblich das Cölibat ſei nicht göttlichen ſondern kirch
lichen Rechts Viele Pfarren in Südamerika ſeien verwaiſt
Durch den Prieſtermangel leide die Religion Die Haupturſache
der Abwendung der heutigen in einer materialiſtiſchen Atmoſphäre
aufgewachſenen Jugend liege im Cölibat das ein heroiſches
Opfer erſordere Deshalb habe der Papſt nach einer Konſultation
mit ehrwürdigen Konzilräthen den Prieſtern des lateiniſchen
Amerika die Eingehung einer Ehe gewährt empfehle aber das
Würdigere zu wählen und das Cölibat auch fernerhin zu be
obachten Würde nicht ein angeſehenes klerikales Blatt dieſe
merkwürdige Mittheilung bringen ſo verdiente ſie kaum Er
wähnung Der ſtärkſte Zweiſel bleibt natürlich auch jetzt ge
boten Der Badiſche Beobachien meint freilich er habe keinen
Grund mehr die Angaben der füd amerikaniſchen Blätter an
zuzweifeln nachdem ſchon vor einigen Jahren ein Profeſſor der
Tübinger katholiſchen Fakultät die Auſhebung des Cölibats für
Südamerika als bloße Zeitfrage bezeichnet habe

Spanien Deſduiois
Die Meldung der Generalkapitän von Katolonken Deſpujols

habe ſeine Entlaſſung gegeben beſtätigt ſich nun doch General
Pamir wird an ſeine Stelle treten

Rumänien
Der Sengt nahm am Dienstag entgiltig mit großer Mehrheit dasbereits von der Deputirtenkammer genehmigte Weſeß an durch das

die Veamten und Soldatengehälter ſowie die Pen
ſionen mit einer fünfprozentigen Steuer belegt werden Die
Steuer deren Ertrag auf 4 Milltoneu jährlich geſchätzt wird ſoll
am 1 Januar 1900 in Kraft treten

Provinzialnachrichten
26 Dez Unglücksfall Zugverdu ngl r at ſich hier ereignet Ein

e
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ans Berlin gebürtiger Knabe weilte hier bei ſeinen Großeltern
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zſtigte ſich am Ufer der Saale mit Schlittenfahren
und beſchäſt Wöſchung hinn nterglitt auf das Eis des Fluſſes
wobei er d daſſelbe brach und ertrank Am Sonnabend
gerieth e der ſonſt 30 hier eintreffende Schnellzug von
zbend hatte ine Verſpätung von zwei Stunden Wie wir
erlin v ein im Train dieſes Zuges ſich befindender

deren n eißlaufen der Achſe in Brand gerathend e et freiem Felde zwiſchen Berlin und Witten
un
berg

ausgeſchaltet werden

Gommern 26 Dez Volksheilſtätte für lungen
le Frauen Die im Jene Vogelſang belegenen heilſtätte für lungenkrauke Frauen iſt ſeit dem 1 Juli d J

voll Kertedr übergeben Anfangs waren 12 Baracken vorhanden
r er eine Wirthſchaftsbaracke eine roße Liegehalle eine
der ehalle Wohnungen c und 6 Baracken für je 10 Kranke

Laufe des Sommers ſind noch zwei Baracken erbaut Am
mJin trafen die erſten Kranken ein 15 an der Zahl Bis
ände September waren 107 Kranke aufgenommen

auſen 27 Dez Feuer Am 1 Weihnachtsarkeg n es im Gehöft des Fabrikanten L Blumenthal
irch lagernde leicht brennbare Stoffe erhielt das Feuer ſchnelle

Enhwicklung und Heftigkeit ſo daß das Ueberſpringen auf das
Wohnhaus ſehr raſch erfolgte Erſt gegen 2 Uhr nachts war die
Gefahr welteren Umſichgreifens vorüber Ueber die eigentliche
Urſache des Brandes herrſcht noch Dunkel Der Brandſchaden
wird als bedeutend angegeben

SFalza 27 Dez Feuer Jn vergangener Nacht brach
dald nach 12 Uhr im Grundſtück des Oekonomen Eisfeld Feuer
aus das Wohnhaus und Stallgebäude vernichtete Die Nachbar
rundſtücke wurden von den in Thätigkelt befindlichen Feuer
wehren aus Salzg Herreden und Heſſerode gehalten bis auf
die angrenzende Könlg ſche Scheune die ebenfalls trotz aller
Gegenanſtrengung vom Feuer ergriffen wurde Wenn auch keine
Gefahr der Weiterverbreitung des Feuers mehr beſteht ſind doch
die s Feuerwehren noch jetzt in Thätigkeit Einiges Kleinvieh
iſt dem Feuer mit zum Opfer gefallen

Perſonalveränderungen in der Armte Provinz Sachſen
und thüringtſche L Ernennungen Beförderungenund Verſetzungen Jm aktiven Heere v Hirſch feld Oberlt im
Großherzogl Mecklenburg Gren Reg Nr 89 deſſen Ende dieſes Monats ab
laufendes Kommando zur Dienſtleiſtung bei dem E bgroßherzog von Sachſen
um drei Monate verlängert Jm Beurlaubtenſtande VLieſenberg
Vicefeldw im Landw Bezirk Magdeburg zum Lt der Reſ des Braunſchweig
Jnf Reg Nr 92 Nathuſius Vicewachtm in demſelben Londw Bezirk
zum Lt der Reſ des Magdeburg Huſ Reg Nr 10 Wahnſchaffe Lt der
Reſ des Magdeburg Huſ Reg Nr 10 Neuhaldensleben zum Oberlt Looff
Vicefeldw im Landw Bezirk Stendal zum Lt der Ref des 4 Thür Jnf
Reg Nr 72 Schiel Viceſeldw im Landw Bezirk Halberſtadt zum Lt der
Reſ des 7 Bad Jnf Reg Nr 142 Hampel Lt der Jnf 1 Aufgebots des
Landw Bezirks Beruburg König Lt der Jnf 1 Aufgebots des Landw
Bezirks Halle a S zu Oberlts Oderländer Oberlt der Feld Art 2 Auſ
gthots des Landw Vezirks Bitterſeld zum Hauptm Mayer Oberlt der Reſ
des 3 Bad Drag Reg Prinz Karl Nr 22 Altenburg zum Rittm Clauß
Vicefeldw im Landw WVezirk Altenburg zum Lt der Reſ des Magdeb Füſ
Reg Nr 36 Kir mſe Pierer Schmidt Viceſeidw in demſelben Landw
Bezirk zu Lts der Reſ des 8 Thür Juf Reg Nr 153 Graf Clairon
d Hauſſonville Lt der Reſ des Huſ Reg Fürſt Blücher von Wahlſtatt
Pomm Nr 56 Weißenfels Müller Waller t der Reſ des Viag eb

Train Bat Nr 4 Deſſou zu Oberlts befördert Plümecke Lt der Reſ
des Brandenburg Train Bät Nr 3 Magdeburg zu den Reſ Offizieren des
Magdeb Train Bat Nr 4 verſetzt Krieg Vicefeldw im Landw Bezirk

Neutomiſchel zum Lt der Reſ des Anhalt Jnf Reg Dr 93 Peters Vice
feldw im Landw Bezirk Lingen zum Lt der Reſ des Inf Reg Graf Boſe
1 Thür Nr 34 Greſſieker V cefeldw im Landw Bezirk I Oldenbn g
zum Lt der Reſ des 4 Magdeb Jnf Reg Nr 67 Zahn Vicefeldw im
Landw Wezirk J Koſſel zum Lt der Reſ des 6 Thür Jnuf Reg Nr 95

Oeſſentch Vicefeldw im Landw Bezirk Mühlhouſen i Thür zum Lt der
Reſ des Juf Reg von Lützow 1 Rhein Nr 25 befördert

S Bad Etſter 25 Dez Eine Lebensmüde Von dem
früh 4 Uhr 47 Min von Eger nach Reichenbach i Leipzig ver
kehrenden Perſonenzuge hat ſich nach dem Leipz Tgbl am
Weihnachtsheiligabend kurz vor dem hieſigen Bahnhofe
eine Frauensperſon überfahren laſſen Name undWohrort dieſer Unglücklichen konnten noch nicht feſtgeſtellt
werden

Leipzig 27 Dez Die Neuverpachtung des
Carola Theaters Anton Hartmann und William Büller
ſind nach den L N die zukünfligen Pächter des Carola
Theaters

Vermiſchtes

Neunfacher Mord Nach Mittheilungen aus Wilhelmsbrück
Provinz Poſen iſt in dem Grenzdorfe Oſchek in der Nacht

vom 21 zum 22 ein neunfacher Mord verübt worden Der
21 Jahre alte Sohn des Wirths und Grundbeſitzers Kowalski
erſchlug weil ſeine Eltern ihm die Einwilligung zur Heirath
mit ſeiner Geliebten nicht geben wollten und weil er ſich in den
alleinigen Beſitz des väterlichen Vermögens ſetzen wollte mit
einem eigens dazu geſchliffenen Beile ſeine Eltern und vier
Schweſtern eine Magd mit ihrem 4 Wochen alten Kinde und
ſeinen in einem Stalle ſchlaſenden Bruder Nachdem K von
den ruſſiſchen Gendarmen ordentlich bearbeitet worden räumte
er die That ein leugnete aber Komplicen gehabt zu haben
Doch ſind ſeine Geliebte und ihr Bruder als Mitſchuidige ver
daftet worden da es unmöglich erſcheint daß die That nur von
einem Menſchen verübt worden iſt Zu der Beerdigung der
neun Leichen ſtrömten am letzten Sonntag zahlloſe Menſchen
maſſen nach Oſchek da ſich Kowalski sen eines ſehr guten
Rufes erfreute und allgemein beliebt war

Ein Duell mit tödtlichem Ausgang fand nach einer Mel
ung aus Zürich an der ſchweizer Grenze zwiſchen zwei deutſchen

Offizieren ſtatt Die Offiziere Schlabitz und Kießlich des in
Mühlhanuſen garniſonirenden 112 badiſchen Jnfanterie Regiments
waren vorher intime Freunde bis ſie vor kurzer Zeit in einemTheater Streit bekamen der in Thätlichkeiten ausartete
weutnant Schlabitz forderte ſeine Kameraden Leutnants Kießlich
und Ernſt auf Piſtolen Jm Falle der Kampfunfähigkeit
Kleßlich s hätte Ernſt eintreten müſſen Die Bedingungen
waren Diſtanz 50 Schritt mit zwei Schritt Vorgehen nach
jedem Schuß und Fortſetzung des Duells bis zur vollſtändigen
Kampfunfähigkeit Schlabitz hatte den erſten Schuß Er ver
wundete Kießlich leicht am Fuße dieſer ein vortrefflicher Schütze
lchoß Schlabitz hierauf durch die Bruſt ſo daß Schlabitz nach
wenigen Minuten eine Leiche war Schlabitz war der Sohn
eines Hauptmanns in München Kießli dBerliner Äpothekers ſein t eßlich ſoll der Sohn eines

Bubenſtreiche im Theater Die am Freitag in Budapeſtveranſtaltete Gaſtſpielvorſiellung des ſener n
ſembles mit Lewinsky an der Spitze man gab Nathane Weiſen wurde durch einen Budenſtreich geſört der faſt
ne Panik verurſacht hätte Das Gaſiſpiel findet im Etabliſſement

Szomoſſy ſtatt das Haus war überfüllt das eleganteſte Publikum 5
anweſend Plötzlich im zweiten Akt auf der Bühne ſtanden
Cure der Tempelherr und Natban ertönt aus dem Parkeit
vidre ein Man glaubt den Ruf Fener zu hören und einen

droht eine Panik anszubrechen Doch ſchnell erfaßt das
erre die Situation da man ſieht wie ein Junge von einigen
ſcrid gewallſam aus dem Saal geſchleppt wird Faſt eine

Elent ſtünde lang erdröhnt das Haus von Applausſalven und
e Duiſen Das Publikum ſchrie Elſen um zu beweiſen daß

Der emonſtration mit dem Magyarenthum nichts zu thun habe
Kom Sochverhalt war nach den M N N ſolgender Ein
dutis Jſdor Fiſcher der ſich erſt vor kürzem zu einem Voll
Seſſel Miklos Farago magyariſirte datte ſich auf einen
Debt di cent und geſchrien Schweinerei Abzug Wiener

h v e Die Nebenſitzenden trugen den Vengel der
cäloriſtte eitelt wehrte hinaus er wurde ſoſort zur Polizei

e ſtarke Unruhe im Publikum wurde durch den

Umſtand verurſacht daß Lebt ungariſch El heißt während Eg
bedeutet Es brennt Das größte Unglück hätte geſchehen
können wenn das Mißverſtändniß nicht rechtzeitig aufgeklärt
worden wäre Sechs Damen waren bei dem Ruf ohnmächtig
geworden Am Sonnabend abend ſetzte Lewinsky mit ſeinen
Burgtheaterkollegen das Gaſtſpiel iin Orpheum Szomoſſy mit
dem Dornenweg von Felix Philippi fort Das Haus war aus
verkauft Während des erſten Aktes erhoben ſich zwei junge
Leute von ihren Sitzen entfalteten eine trikolore Fahne und
ſchwenkten ſie unter dem Rufe Es lebe das Ungarthum Man
führte die Demonſtranten zur Polizei wo ſich der eine als der
Maſchiniſt Johann Lukacs der andere als der Journaliſt Martin
Dunajetz legitimirte Jm weiteren Verlaufe der Vorſtellung
fanden noch zwei Verhaftungen ſtatt Der Pächter des Orpheums
hatte nach dem N W vorher den jungen Leuten die ihre
Abſicht zu demonſtriren geäußert hatten für den Fall daß ſie
diesmal Ruhe beobachten die Zuſicherung gegeben niemals mehr
deutſche Vorſtellungen zu veranſtalten Da das Orpheum Szo
ſmoſſy als einziges Etabliſſement deutſche Vorſtellungen gab er
S mit dieſer Zuſicherung deutſchen Gaſtſpielen der Voden
entzogen

Vom Wetterſchieſſen e CentUngarns bat im Auftrage des Ackerbauminiſteriums im
Sommer d J Wetterſchießverſuche anſtellen laſſen Die Ver

eigneke iſt der Gepäckwagen und der Schlafwagen verbrannt
Die Werihſendungen weiche verbrannt ſind und unter denen
ſich auch die Wocheneinnahmen der Südbahn im Betrage von
ungefähr 180,000 Fl befanden werden den Blättern zufolge auf
2 bis 3 Millionen Kronen geſchätzt doch ſind nach ſpäteren
authentiſchen Jnformationen dieſe Angaben jedenfalls weit über
trieben insbeſondere wird hervorgehoben daß faſt alle ver
brannten Objekte verſichert waren Auf der ungariſchen Lokal
bahn Kronſtadt Ha r wurde eine Draiſine in der
Arbeiter ſaßen von einem Maſchinenzug überfahren Drei Ar
beiter wurden getödtet zwei ſchwer einer leicht verletzt Die
Schuld trifft die Arbeiter Am Freitag wurde auf der Militär
ſchießſtätte in Paſieczna bei Stanislau Galizien der
22jährige Artillerie Leutnant im 33 Divlſions Artillerie
Regiment Ludwig Haſelmayer ein Wiener durch
einen Schuß getödtet Die Kugel kam aus den Reihen
der von dieſem Offiziere kommandirten und mit Gewehren
verſehenen Abtheilung als er dieſen nach Beendigung des Scheiben
ſchießens den Rücken zugewendet hatte Die Kugel verwundete
im Laufe noch zwei Artilleriſten die neben Haſelmayer ſtanden
Der unglückliche Oſſizier fiel nieder ohne einen Laut von ſich zu
geben Ein Artilleriſt wurde verhaſtet und es wurde die UnterDas meteorologiſche Centralinſtltut ſichnng gegen ihn eingeleitet Die engliſche Kirche Johannes
der Täufer in San Remo in der geſtern morgen eine
Todtenfeier für die im Kriege in Südafrika gefallenen Soldatenſuche wurden an ſieben von Gewittern und Hagelſchlägen zumeiſt Kettfinden ſollte iſt die Nacht zuvor durch eine deſiig Feuersbrunſt

oſtark heimgeſuchten Orten in den Komitaten Zalag Eiſenburg
Arad Temes Zemplin und Peſt vom Meteorologen Oskar Raum

durchgeführt der nun ſeinen Bericht über den Erfolg der Ver
ſuche dem Ackerbauminiſterium vorgelegt hat Jn der Station
AlſsLendva auf dem ſüdweſtlichen Abhang der ſteieriſchen Ge
birge waren 125 Wetterkanonen aufgeſtellt Jn acht Fällen
drohten Hagelſchläge in ſechs Fällen wurde das drohende Un
wetter abgewendet in zwei Fällen gingen örtliche unbedentende
Hagelſchläge an ſolchen Orten nieder die nicht unmittelbar durch
die Wetterkanonen geſchützt waren Jn der Wetierſtation von
Polgardi beobachtete Graf Géza Batthyäny den Erſolg der Ver
fuche Nach ſeinem Berichte löſten ſich die Gewitterwolken nach
Beginn des Wetterſchießens in einem Umkreiſe von 10 bis
15 Kilometern auf um ſich ſodann wieder zu vereinigen Graf
Batthyäny wünſcht die Verſuche auf einem größeren Gebiete
fortzuſetzen Die größte Wetterſtation befindet ſich auf dem
Badacsonyer Berge wo 250 Wetterkanonen aufgeſtellt ſind
Jntereſſant iſt daß die Bevölkerung eine abergläubiſche Schen
vor den Wetterkanonen hat und dieſe um keinen Preis benutzen
will Jn Stuhlweißenburg wurde eine Konferenz in Angelegen
heit der Vertheidigung gegen Hagel gehalten Als da der Antrag
geſtellt wurde es ſollen Wekterkanonen gegen Hagelwetter auf
geſtellt werden verließen die kleinen Grundbeſitzer den Berathungs
ſaal indem ſie erklärten es ſei eine Sünde gegen Gott zu
tämpſen Der Bericht ſchließt daß der Erſolg des Wetter
ſchießens in dieſem Jahre nicht genau feſtgeſtellt werden konnte
daß aber ein bedeutender Erfolg nur dann zu erwarten ſei wenn
die Vertheidigung ſehr nachdrücklich zur Durchführung gelange
Jn einzelnen Fällen wurde das Wetterſchleßen auch gegen Nebel
mit Erfolg angewendet

Er iſt wieder da Ein hübſches Geſchichtchen macht augen
blicklich unter den Hutmachern von Paris die Runde Anläßlich
der Weltausſtellung von 1867 unter dem Kaiſerreiche war ein
braver Bürger aus einem entlegenen Provinzneſte nach Paris
ekommen und hatte ſich bei einem bekannten Hutmacher derRue de Rivoli einen neuen Chylinder gekauft 32 Jahre ver

ſtrichen ohne daß der gute Provinziale Gelegenbeit fand wieder
die Hauptſtadt zu beſuchen Letzthin veranlaßte ihn ein
dringendes Geſchäft ſein Städtchen zu verlaſſen und nach Paris
zu kommen Als er ſeine Angelegenheiten geordnet hatte wollte
er ſich auch eiwas zu gute thun und beſchloß den Ankauf eines
neuen Hutes Die Adreſſe des ger in der Ruede Rivoli war ihm aus dem en im Gedächtniß ge
blieben und er eilte ſofort hin Der Laden befand ſich noch an
der alten Stelle Unſer Provinziale öffnete ſeelenvergnügt die
Thür und grüßte den Beſitzer ihm wie ein alter Bekannter

zulächelnd mit den klaſſiſchen Worten Da bin ich ſchon
wieder

Die Tochter der Stndenten Die Tochter des Regiments
kennt man bereits von der Tochter der Studenten hatte man
aber bis heute keine Ahnung Die République frangaiſe ſtellt

e uns vor das Pariſer Blatt ſchreibt Unſere Pariſer
tudenten ſind echte e ſie beſitzen die Fehler und die

Tugenden ihrer Raſſe Sie ſind unbeſtändig und veränderlich
aber ihre Seele iſt edelmüthig die Ungerechtigkeit eipört ſie
ſie eilen dem Unglück zu Hilfe Am 7 Juli 1893 nach den
großen Studentenunruhen fand einer von ihnen vor der Halle
der Saint Jacques Kirche ein neugeborenes von der Mutter
ausgeſetztes Mädchen das er zu ſeinen Vereinskollegen brachte
Unter den anweſenden Vereinskollegen herrſchte nur eine
Meinung Das Kind muß adoptirt werden Man gab dem
Mädchen einen ſymboliſchen Namen man taufte es Lucie
Bagarre Man ſuchte eine Amme in der Provinz brachte das
Kind zu ihr und ſchickte ihr regelmäßig jeden Monat das Koſt

e für die kleine Lucie die jetzt bald ſechs Jahre alt
ein wird

Der Burengeneral Lukas Meyer ein Dentſcher
General Lukas Meyer iſt nicht etwa ein Eingeborener Trans
vaals ſondern er iſt ein Deutſcher und zwar ſtammt er aus

arburg oder richtiger ans dem erſt vor etwa 10 Jahren der
Stadt Harburg angeſchloſſenen Vorfe Wilſtorf Der Vater des
jetzigen Burengenerals Leopold Meyer beſaß am Fuße des
Berges auf dem das Etabliſſement Tivoli erbaut iſt etwa
400 Schritt ſüdlich von dem bekannten Blankenburg ſchen
Gartenlokal eine kleine Gaſtwirthſchaft Als Lukas Meyer vor
Jahren derzeit noch ein Kind infolge des Todes ſeines Vaters
verwaiſte nahm ſich ſein wohlhabender Onkel der Schlächter P
in Harburg des Knaben an und beſtritt Schulgeld und den
ſonſtigen Lebensunterhalt des ſehr aufgeweckten körperlich und
geiſtig bevorzugten Kindes Etwa vor 20 Jahren wanderte
Lukas Meyer gemeinſchaftlich mit ſeinem Vetter dem Sohne
Wilhelm des erwähnten Schlächters nach Südafrika aus
kam dort durch Land wirthſchaft und Viehzucht zum Wohlſtand
und nahm bald eine führende Rolle unter den Buren ein Jetzt
iſt er einer der hervorragendſten Führer der verbündeten
Republiken als der er bekannſlich den Engländern ſchon mehrfach
ernſthaft zu ſchaffen gemacht hat

Die Roſenknultur in der Türkei Um die Roſenkultur zu
befördern hat das türkiſche Ackerbau Miniſterium unlängſt 100 060
Roſenſtämmlinge in den Provinzen von Diarbekir Syrien
Trapezunt Adana Caſtambol Aidin Bruſſa Konig Angora
Adrianopel und in Tſchataldſcha Bigha und Konſtantinopel ver
theilen laſſen Das Journal der oilomaniſchen Handelskammer
in Konſtantinopel meint dazu nothwendig wäre auch daß die
Regierung Deſtillirapparate kaufte und dieſelben an die Bauern
u günſtigen Bedingungen abließe Die deutſchen Erzeuger

ſolcher Apparate ſeien auf dieſe Verkaufsgelegenheit aufmerkſam
gemacht Der Preis des Roſenöls bewegt ſich gegenwärtig um
etwa 1000 Fres das Kilo
Von der Peſt Die auſtraliſche Reglerung erhielt die Nach

richt daß in Neukaledonien die Beulenpeſt in ſchwerer Form
auflritt Der Dampfer Pacifique der von Numea in Sydney
angekommen iſt wurde unter ſtrenge Quarantäne geſtellt Ebenſo
durſte von dem kürzlich hier von Numea eingetroffenen Kriegs
ſchiff Eure niemand ans Land gehen

Unglücksfälle und Verbrechen Bei der Station Startſch
Trebitſch Oeſterr Nordweſtbahn ſtieß geſtern nacht ein
a h Nichtbeachtung des Halteſignals mit einem

üter Eilzuge zuſammen Der Führer des Poſtzuges und drei
Babnbeqamte ſind leicht verletzt beide Maſchinen und einige

erſtört worden Viele heilige Geräthe Bider ſowie die Orgel
ind verbrannt

Letzte Telegramme

Berlin 27 Dez Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Wir
eine Reihe anderer Staaten ſo hatte auch Deutſchland ſeiner
Zeit nur das Schlußprotokoll der Haager inter
nationalen Friedens konferenz vom 29 Jnli d J
nicht aber die von der Konferenz ausgearbeiteten Konventionen
und Deklarationen unterzeichnet ſich vielmehr zunächſt eine ein
gehende Prüfung dieſer Aktenſtücke vorbehalten Nachdem dieſe
Prüfung ſeitens der betheiligten deutſchen Centralſtellen in
wiſchen erfolgt iſt hat der kaiſerliche Botſchafter in Paris
ürſt Münſter der erſte deutſche Delegirte auf der Kon

ferenz den Auftrag erhalten ſich nach dem Haag zu begeben
um daſelbſt noch vor Ende des Jahres die drei Kon
ventionen und drei Deklarationen namens des Reiches zu
unterzeichnen Dabei wird nur der Artikel 10 der Konvention
über die Anwendung der Genfer Konvention auf den Seekrieg
einem ähnlichen Vorbehalt unterworfen werden wie ein ſolcher
auch von Seiten Englands in Ausſicht geſtellt iſt Fürſt
Münſter wird am 28 d im Haag eintreffen und die Unter
zeichnung der Aktenſtücke vornehmen Mit ſeinem Beitritt zu
den Haager Beſchlüſſen welchen Oeſterreich Ungarn und
Italien bereits beigetreten ſind liefert Deutſchland einen neuen
und bedeutſamen Beweis ſeiner ruhigen und beſonnenen Politik
welche mit den uns verbündeten Staaten fortgeſetzt in enger
Fühlung bleibt und zugleich zu dem ruſſiſchen Nachbarreich
frenndnachbarliche und vertrauensvolle Beziehungen pflegt

Berlin 27 Dez Der Reichsanzeiger meldet Jn der
Zeit vom 1 April 1899 bis zum Schluß des Monats
November 1899 ſind im Deutſchen Reich folgende Ein
nahmen an Zöllen und gemeinſchaftlichen Verbrauchsſteuern
ſowie andere Einnahmen zur Anſchreibung gelangt Zölle
329,808,757 M gegen das Vorjahr 11,312,093
Tabakſteuer 7,462,591 M 96,443 Zuckerſtener und
Zuſchlag zu derſelben 75,112,935 M 4440,213 Salz
ſteuer 32,256 268 M 834,955 Maiſchbottich und Branunt
weinmaterialſtener 506,734 M 3,092,361 Verbrauchs
abgabe von Branntwein und Zuſchlag zu derſelben 93,171,303 M

9,201,411 Brennſteuer 1,340,320 M 1,355,519
Mark Brauſtener 21,262,415 M 873,698 Ueber
gangsabgabe von Bier 2,717,389 M 142,675 Summa
560,958,072 M 363,464 Stempelſteuer für a Werth
papiere 12,387,463 M 867,284 b Kanf und ſonſtige

r 10,141,992 M 1,961,869Wechſelſtempelſteuer 7,865,747 M 597,165 Poſt
und Telegraphen Verwaltung 243,258,670 M 16,684,585
Mark und Reichseiſenbahn Verwaltung ,887,000 M

4,783,000 M
Berlin 27 Dez Wie das Neue Wiener Tagblatt von

unterrichteter Seite erfährt haben Fürſt Herbert Bis
marck und Oberpräſident Graf Wilhelm Bismarck beim
Verleger Cotta s Nachfolger entſchiedene Einſprache
gegen das Erſcheinen des dritten Bandes von Bis
marck s Erinnerungen erhoben dies ſei auch der
Grund weshalb der dritte Band noch nicht erſchienen ſei
Dieſer Band enthält nach der Angabe des Blattes die Dar
ſtellung der Zeit nach der Entlaſſung des Fürſten Bismarck
Die Einſprache der beiden Brüder Bismarck ſoll deshalb er
folgt ſein weil Graf Wilhelm Bismarck im Staatsdienſte ſteht

während Fürſt Herbert Bismarck zwar frei von dienſtlichen
Rückſichten iſt aber doch zum Kaiſerlichen Hofe in Berlin
noch gewiſſe Beziehungen unterhält und keine Neigung hegt
dieſe zu trüben Man glaubt daß es zwiſchen dem Verleger
der Werke Cotta s Nachfolger und den beiden Bismarck zu
einen Schadenerſatz Prozeß kommen werde

Berlin 27 Dez Der Reichsanzeiger veröffentlicht das
Telegraphenwege Gefetz vom 18 Dez die Fernſprech

ebühren Ordnung und das Geſetz betreffend einige
h d erungen der Beſtimmungen über das Poſt weſen vom

Dez

Verlin 27 Dez Der Staatsanzeiger veröffentlicht die
Beſtätigung der Wahl des bisherigen zweiten Bürgermeiſters
Kirſchner zum erſten Bürgermeiſter von Berlin unter gleich
zeitiger Verleihung des Tilels Oberbürgermeiſter

Berlin 27 Dez Laut telegraphiſcher Meldung iſt Habicht
am 23 Dez in Swakopmund eingetroffen und am 27 Dez von
dort nach Kapſtadt in See W Hanſa geht am
28 Dez von Hongkong nach Singapore in See Condor iſt
am 26 Dez von Kapſtadt nach Lourengo Marquez in See ge
r Der Transport der abgelöſten Beſatzungen der großen
reuzer Deutſchland Kaiſerin Auguſta Hertha

und der kleinen Kreuzer Jrene und Gefion iſt per
Dampfer König Albert am 23 Dez in Colombo Ceylon
eingetroffen und hat am 24 Dez die Reiſe nach Aden fortgeſetzt

Der von der Marine gemiethete Transportdampfer Ger
trud Woermann mit der abgelöſten Beſatzung der Schiffe
der weſtafrikaniſchen Station an Bord iſt am 16 Dez 12 Uhr
30 Min nachmittags aus Kamerun kommend in Wilhelms
haven angekommen

Breslan 27 Dez Der Domprobſt Profeſſor Dr
Plrobſt Hausprälat des Papſtes iſt wie die Schleſiſche
Volkszeitung meldet geſtern früh geſtorben

wxmm2

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Fenilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales vacat für Handel und Verkehr Hermann Bach

Wagen baben Beſchädigungen erlitten Bei dem Eiſenbahn
unglück das ſich am Sonnabend früh bei Kalsdorf er

für den Anzeigentheil Walther König ſämmtlich in Halle S
Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle S
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